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Beruf & Bildung
Weiterbildung | Lehre | Beruf | Umschulung

Starten Sie
mit uns durch

Vertriebsinspektor
(m/w/d)

gesucht.

Wenn Sie gernmit Menschen

arbeiten, kommunikativ

und ein Organisationstalent

sind, dann freuen wir uns auf

Ihre Bewerbung.

Sie betreuen unsere

Zusteller in Ihrem festen

Gebiet und arbeiten eng

mit unseremVertrieb

zusammen.

Teilzeit oder

auf 520 EUR-Basis

Ihre Bewerbung an:

Weigro GmbH

Geierswalder Straße 14, 02979 Elsterheide

Tel.: 03571 467181,
Mail: kontakt@weigro.info WEIGRO

Aktuelles unbefristetes Stellenangebot der

Stadt Senftenberg:

‚ Wirtschaftsförderer/Wirtschaftsförderin

Nähere Informationen zu der ausgeschriebenen Stelle

entnehmen Sie bitte der Internetseite der Stadt Senftenberg

(www.senftenberg.de).

HEC Bildungsakademie GmbH
Königsbrücker Straße 2 | 01917 Kamenz |

Tel.: 03578 344612 | info-kamenz@hec-ba.de

www.hec-ba.de

Neue Wege gehen
Bildungs- und Weiterbildungskurse

in Präsenz zur Pflege und Betreuung

Start: 13. Mai 2024

> Assistent (m/w/d) in der Pflege
> Betreuungskraft (m/w/d) nach §§43b, 53b SGB XI
> Senioren- und Demenzbegleiter (m/w/d)

Weitere Kurse:
- Spritzenschein LG 1 SGB V - Jährlicher Pflichtkurs für Betreuungskräfte
- Erste-Hilfe-Kurse - Refresh für Hygienebeauftragte

VIONA® Die Online-Akademie
Mehr als 600 zertifizierte Module aus den Bereichen
- Energie & Umwelt -Pädagogik & Didaktik
- Grafik, Design & Medien - Management, Personal & Marketing
- Pflege, Soziales & Gesundheit - Gewerbe, Technik & Automatisierung
- Software-Entwicklung & Adobe-Zertifikate
- Wirtschaft, Verwaltung & kaufmännische Qualifizierung

Ab Schuljahr 2024/25 Ausbildung:
- Staatl. anerk. Pflegefachmann(m/w/d)
- Staatl. geprüfte Krankenpflegehelfer (m/w/d)
- Staatl. anerk. Heilerziehungspfleger (m/w/d)

Eine Exkursion führteMit-
glieder des Konrad Zuse Fo-
rums Hoyerswerda e.V. zum
WochenKurier nach Bergen.
Davon berichtet Günther
Jahnel:

Schon zu Zeiten der

SENAK (Seniorenakade-

mie) war es Tradition, dass

ihre Mitglieder regelmäßig

interessante Lokalitäten,

Firmen und Kulturstätten

besuchten. Als Konrad Zu-

se ForumHoyerswerda e.

V. , in dem die SENAK auf-

gegangen ist, wollen wir

diese regelmäßige Form

derWissensaneignung

fortführen.

Wir bekamen die Mög-

lichkeit, denWochenKurier

mit angrenzendem Druck-

haus in Bergen besuchen

zu können. Unsere acht-

köpfige Besuchergruppe

wurde letzten Donnerstag

von der Assistentin der

Verlagsleitung, Frau Fiß,

sehr herzlich empfangen

und erst eimal mit Kaffee

und Kuchen verwöhnt.

Hinzu kam Verlagsleiter

und Mitbegründer, Herr

Torsten Berge. Er berich-

tete in einem lebendigen

Vortrag über die mehr

als 30-jährige Geschichte

desWochenKurier. Wir

erfuhren über die vielen

Aufs und Abs, die Be-

sonderheiten der lokalen

Medienlandschaft und

auch über die speziellen

Herausforderungen, mit

welchen ein »kostenfreies

Printmedium« zu kämpfen

hat. Technische Neuent-

wicklungen, sich ändernde

Trends in den sozialen

Medien und allgemein sich

änderndes Nutzungsver-

halten der Kundschaft von

Printmedien erforderten

und erfordern immer neue

Ideen und Anpassungen,

um in dieser Branche über

so eine lange Zeit beste-

hen zu können.

Anschließend bekamen

wir einen geführten Rund-

gang durch das Druckhaus.

So ähnlich, wie es gele-

gentlich in alten Filmen

zu sehen ist, schwirrten

frisch gedruckte »Wochen-

Kuriere«, auf Rollbahnen

getragen, durch die Lüfte.

Auch die tonnenschweren

Papierrollen waren sehr

beeindruckend.

In einem zweiten Vor-

tragsteil informierte uns

Herr Berge über die regi-

onale Verbundenheit des

WochenKurier in Form

eines breiten Engagements

im sozialen Bereich und

auch in der Unterstützung

von zahlreichen Sport- und

anderen gemeinnützigen

Vereinen.

Wir Besucher hatten

einen sehr kurzweiligen

und erkenntnisreichen

Nachmittag in Bergen

verbringen können. Dafür

herzlichen Dank an Herrn

Torsten Berge und sein

Team.Wir wünschen dem

WochenKurier noch viele

erfolgreiche Jahre.

Konrad Zuse Forum zu Besuch beimWochenKurier

Leserbrief

Dominik Lein, Betriebsleiter der DVH Weiss-Druck,
zeigt den Besuchern eine Druckplatte. Foto: ys

HOYERSWERDA(pm).Das5.
SC-Krabat-Firmenlauf wird

erneut ein laufsportliches

Networking fürFirmenund

Institutionen unserer Regi-

on.DasEventamMittwoch,

5. Juni, wirft längst seine

Schatten voraus und im

Meldeportal des Sportclubs

fliegen erste Anmeldungen

ein. Für die Organisatoren

haben die Detailplanun-

gen bereits begonnen. Wer

garantiert mit dabei sein

möchte, ordert schnell sei-

ne Startplätze.

Wenn die Sportschuhe

geschnürt werden und die

Teilnehmer gemeinsam

Kolleginnen und Kollegen

am Start stehen, wächst

das Gemeinschaftsgefühl.

Mitarbeitende, Auszubil-

dende und Führungskräfte

bewältigen gemeinsam die

insgesamt 20 km auf der

zwei oder vier Kilome-

ter langen Laufstrecke und

zeigen dabei echten Team-

spirit. Der Firmenlauf ist

primär ein Team-Event, bei

dem sowohl der Teamgeist

der Firmenlauf-Mannschaft

als auch die Identifikation

mit dem Unternehmen ge-

stärkt werden, denn anders

als bei einem Einzelstarter

stehtdie sportlicheGesamt-

leistung an erster Stelle.

Unternehmen, die sich um

die Gesundheit ihrer Mitar-

beiterkümmern,profitieren

langfristig. Hier gilt mode-

rater Ausdauersport, wie

zumBeispiel dasLaufen, als

großer Förderer der Mitar-

beitergesundheit und eine

gemeinsame Teilnahme am

Firmenlauf kann ein liebe-

voller Sportanstoß sein.

Alle Infos zumLauf gibt‘s
unter https://sc-krabat-lauf.
sportclub-hoyerswerda.de

Anmelden zum Lauf-Event
Am 5. Juni findet der 5. SC-Krabat-Firmenlauf statt

Die Sieger des 4. SC-KRABAT-Firmenlaufes: Team
»team_BILDUNG« vomQTZ e.V. Foto: pm

HOYERSWERDA (pm). Für
das aktuelle Ausbildungs-

jahr haben die Versor-

gungsbetriebe Hoyerswer-

da (VBH) eine Förderung

für die Verbundausbildung

vom Freistaat erhalten. Die

Verbundausbildung ist not-

wendig, da die VBH keine

eigene Lehrwerkstatt hat,

in der z.B. das Drehen, Frä-

sen oder Schweißen gelehrt

wird, und bestimmte Aus-

bildungsinhalte ergänzend

in anderen Einrichtungen

vermittelt werden müssen.

VBH-Verbundpartner ist

die Königsbrücker Ausbil-

dungsstätte gGmbH.

Förderung für
Ausbildung


